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I.
Gemeinderatssitzung vom 11. März 2002:

1. Rechnungsabschluss 2001:



Der Rechnungsabschluss 2001 wird im ordentlichen

Haushalt mit Einnahmen von
S
36.804.677,71
(€
2.674.700,24)

und Ausgaben von
S
42.352.099,41
(€
3.077.847,10)

somit ein Abgang von 
S
5.547.421,70
(€
403.146,86)

und im ausserordentlichen Haushalt mit 
Einnahmen von
S
8.053.478,93
(€
585.269,14)

und Ausgaben von
S
8.576.966,08
(€
623.312,43)
somit einen Soll-Fehlbetrag von
S
523.487,15
(€
38.043,29)
beschlossen.

Der Abgang aus dem Rechnungsjahr 2001 beträgt rund S 5,2 Mio (€ 377.900,--). Der Fehlbetrag aus dem ausserordentlichen Haushalt  setzt sich aus Fehlbeträgen und Überschüssen verschiedener Vorhaben zusammen und ist nach Abschluss der derzeit laufenden Vorhaben ausgeglichen. Zur Deckung des Abganges aus dem ordentlichen Haushalt 2001 werden vom Land OÖ Bedarfszuweisungsmittel gewährt. Einstimmiger Beschluss.
2. Wildbachverbauung; Verpflichtungserklärungen:
a) Steyr-Oberlauf

Der Interessentenbeitrag für die Sanierungsmaßnahmen am Steyr-Oberlauf beträgt 

S 75.000,-- (€ 5.450,--). Die Sanierungsmaßnahmen wurden bereits abgeschlossen (Uferverbauung beim Haistrieglsteg). Der Beitrag wird von der Gemeinde und verschiedenen Interessenten übernommen.

b) Weißenbach
Im Zuge des Güterweg-Baues wurden Sanierungsmaßnahmen unterhalb der Siebenbrunnenbrücke durchgeführt. Der Interessentenbeitrag beträgt S 75.000,-- (€ 5.450,--). Der Beitrag wird über die Baustelle Güterweg-Ausbau finanziert.

c) Hutterer Höss

    Für die Arbeiten im Bereich Hutterer Höss ist ein Interessentenbeitrag für 2002 in der

    Höhe von S 4.816,-- (€ 350,--) vorgesehen.



Die Punkte a bis c wurden einstimmig beschlossen.

3. Ankauf eines VW-Pritschenwagens:

Zum Ankauf eines geeigneten Transportfahrzeuges für den Bauhof wurden mehrere Angebote eingeholt. Der Auftrag wird an den Bestbieter Porsche Kirchdorf mit € 23.660,-- (S 325.500,--) vergeben. Einstimmiger Beschluss.

4. Interkommunales Gewerbegebiet Pyhrn-Priel:

Als Vertreter für den Gewerbepark Pyhrn-Priel werden der Bürgermeister Helmut Wallner und als Stellvertreter Vizebürgermeister Helmut Hackl einstimmig entsandt. 



5. Geschäftsordnung für Kollegialorgane:

Aufgrund der Novellierung der Gemeindeordnung wurde eine neue Geschäftsordnung  auf Grundlage des Entwurfes des OÖ-Gemeindebundes einstimmig beschlossen.

6. Gemeindebeihilfen; Weiterführung und Euro-Angleichung:

Folgende Gemeinde-Unterstützungen wurden einstimmig beschlossen:

· Für Veranstaltungen der Pflichtschulen (Schulschikurse, Landschulwochen udgl.): € 25,-- (S 344,--) je Teilnehmer

· Säuglingsgutschein: € 40,-- (S 550,--) je Kind

· Windelgutschein: Der Landeszuschuss von € 40,-- (S 550,--) wird von der Gemeinde um € 40,-- (S 550,--) verdoppelt.

7. Zuweisung der Agenden der Wasserversorgung Hutterer Böden an einen Ausschuss:
Die Angelegenheiten der Wasserversorgung Hutterer Böden (Wasserordnung, Gebührenordnung udgl.) wurden dem Kanalausschuss zugewiesen.




8. Berichte über Ausschuss-Sitzungen
a) Bauausschuss vom 20.02.2002
b) Raumordnungsausschuss vom 13.02.2002
c) Kanalausschuss vom 07.02.2002
d) Umweltausschuss vom 21.02.2002


Der Bürgermeister und die Obmänner der Ausschüsse bringen ausführliche Berichte über die Sitzungen.


9. Stodertal-Landesstraße; Umkehrschleife beim Dietlgut:

Im Bereich Dietlgut soll am Ende der Landesstraße eine Umkehrschleife gemeinsam mit der Landesstraßenverwaltung und Güterweg-Meisterei errichtet werden. Die Arbeiten werden von der Straßenmeisterei übernommen, die Grundeinlösen sind zu je 50 % von Land und Gemeinde zu tragen. Asphaltierungsarbeiten an der Landesstraße übernimmt das Land, die restlichen Kosten (Leistensteine, Grüngestaltung, Parkplätze) sind von der Gemeinde und vom Grundeigentümer zu tragen. Einstimmiger Beschluss.


10. Veranstaltungssaal Hinterstoder; Aufträge für Planungsarbeiten:
a) Planung, Bauleitung und Baukoordination

b) Haustechnik (Heizung, Sanitär, Lüftung)

c) Elektrotechnik
d) Statik
e) Akkustik, Bauphysik, Schallmessung

Auf Grund der zuletzt vorgelegten Kostenschätzung wurde DI Riepl mit der Überarbeitung des Planentwurfes beauftragt; diese Kostenschätzung überschreitet den zur Verfügung stehenden Budgetrahmen. Um die weiteren Planungsarbeiten dennoch zügig voranzutreiben, wurde für die Subplanungen verschiedene Angebote eingeholt und an die Bestbieter vergeben.

Firma Mayer & Adenbeck; Traun; 

für Heizung, Lüftung, Klima:
€ 7.192,00 
(S 98.964,08)

Firma Mayer & Adenbeck; Traun;

für Elektrotechnik:
€ 5.249,00 
(S 72.227,81)

Firma Kirsch-Muchitsch; Linz;

für Statik:
€ 14.000,00
(S 192.644,20)

Firma Hebenstreit;

Akustik, Bauphysik, Schallmessung:
€ 5.500,00
(S 75.681,65)


11. Wassergenossenschaft Hutterer Böden; Beratung über den Übergabsvertrag:
Der im Herbst vorgelegene Entwurf wurde über Antrag der Genossenschaftsmitglieder in einigen Punkten überarbeitet. Der Vertrag wurde zur neuerlichen Beratung vorgelegt. Vorbehaltlich der Zustimmung der Wassergenossenschaft Hutterer Böden und der aufsichtsbehördlichen Genehmigung wird der Vertrag einstimmig beschlossen.



12. Anschaffung einer Video-Überwachungsanlage für die Altstoffsammelinsel Hinterstoder:
Für die Altstoffsammelinsel beim Bauhof soll eine Videoüberwachungsanlage angeschafft werden. Vor Installation der Anlage sind zur Entlastung der Altstoffsammelinsel beim Bauhof dezentrale Sammelstellen (z.B. Tambergau, Hinterberg) zu errichten. Die Gastronomen werden ersucht, die Anlieferung von Abfall mit den Entleerungsterminen der verschiedenen Entsorger zu koordinieren. Einstimmiger Beschluss.


Beachten Sie bitte beiliegende Bürgerservice-Information. 



13. Änderung der Abfallordnung:

Über Vorschlag der Aufsichtsbehörde wird die Abfall-Ordnung im Bereich der Grünschnitt- und Speiserestentsorgung einstimmig ergänzt.

14. ÖKO-Audit:

Der Entwurf des ÖKO-Audits ist fertiggestellt. Zur Zertifizierung ist ein Auditor zu beauftragen.
Einstimmiger Beschluss.


15. Kanalplanung Hinterstoder; Beratung über Auftragsvergabe:

Für die weiteren Kanalplanungsarbeiten im Gemeindegebiet Hinterstoder wurden entsprechende Ausschreibungen durchgeführt. Die Angebote wurden überprüft. Der Kanalausschuss wird beauftragt, die vier Bestbieter zu einem „hearing“ zu laden. Einstimmiger Beschluss. 


16. Kanalbauarbeiten, BA 05:
a) Förderungsansuchen; Finanzierungsplan
b) Auftragsvergaben

Für den BA 05 (Sturm, Blasriegl, Hojos, Kofferweg) wurde ein Förderungsansuchen in Höhe von € 162.000,-- (rund ATS 2,23 Mio) vorgelegt und von der Aufsichtsbehörde genehmigt. Gleichzeitig wurden die Bauarbeiten für den BA 05 ausgeschrieben. Die Angebote wurden bereits geprüft. Vorbehaltlich der Zustimmung der Aufsichtsbehörde wird die Firma Koller mit einer Anbotssume von € 130.536,-- (rund S 1,8 Mio.) beauftragt. Einstimmiger Beschluss.

17. Autofreier Tag am 22.09.2002:

Übereinstimmend wurde vereinbart, am Europäischen Autofreien Tag wieder mitzuwirken und ein Programm bzw. Angebote zu erstellen. Interessenten können bis Anfang 

April 2002 am Gemeindeamt Vorschläge abgeben.



18. Beratung über die Errichtung eines Luftkurortes

Die Errichtung eines Luftkurortes wurde unter allgemeiner Zustimmung ausführlich beraten. Da jedoch viele Fragen offen stehen, sollen die Rahmenbedingungen, notwendige Investitionen für Klimastationen udgl. zur neuerlichen Behandlung durch den Gemeinderat aufbereitet werden. Einstimmig zur Kenntnis genommen.

19. Hinterstoder 2010 – Tourismusprojekt

Im Rahmen des Projektes Hinterstoder 2010 ist eine Gruppe mit der Aufbereitung eines Tourismusprojektes beauftragt. Um die Projektsarbeit zu vertiefen, werden zwei weitere Workshops durchgeführt. Die Finanzierung wird über die Förderung „Agenda 21“ ermöglicht. Einstimmiger Beschluss.

20.  Allfälliges
· Vom Prüfungsausschuss wird der Bericht über die Ausschuss-Sitzung vom 11.02.2002 ausführlich diskutiert.

· Frau GV Angelika Diesenreiter bringt einen Bericht für das am 06.10.2002 auf der Hutterer Höss vorgesehene Lernfest.

· Bürgermeister Helmut Wallner berichtet unter anderem

· über die Gespräche zum Anschluss der Gemeinde St. Pankraz an die Kläranlage Hinterstoder

· über Gespräche mit der ÖBB betreffend der Aufrechterhaltung des Bahnhofes Hinterstoder

· vom konstruktiven Termin mit LR Josef Ackerl am 06.02.2002, wo Zusagen für die Finanzierung zum Güterweg-Ausbau, Straßensanierungen, VW-Bus Ankauf und Saalfinanzierung gemacht und für die Finanzierung des Feuerwehrhauses und des Vereinshauses ab 2004 Mittel in Aussicht gestellt werden

· dass am Loipenspurgerät seit Übernahme durch die Gemeinde Reparaturen in der Größe von € 7.500,--(S 103.202,25) notwendig wurden

II.
Volksbegehren „Sozialstaat Österreich“

In der Beilage erhalten Sie Informationen über das „Sozialstaat Österreich“ – Volksbegehren vom 03. bis 10. April 2002.

III.
Frühsommer-Meningoencephalitis- (Zecken) – Schutzimpfung 2002:

Am 

Montag, den 15. April 2002, um 11.30 Uhr  

findet in der Volksschule Hinterstoder

wieder die verbilligte Aktion „Schutzimpfung gegen Zeckenkrankheit“ der OÖ Landesregierung statt. Nähere Informationen erhalten Sie in einem unserer nächsten Rundschreiben.

IV.
Einschaltung des Postamtes Hinterstoder:

Ab sofort können Sie am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag alle Postsendungen wieder bis 16.30 Uhr, und am Mittwoch bis 12.00 Uhr am Postamt Hinterstoder zur Aufgabe bringen.

V.
Haupteinschreibetermin für die Landesmusikschule Hinterstoder:

Wie bereits in einem unserer vorherigen Gemeindenachrichten informiert, finden am


Donnerstag, den 14. März 2002, von 17.00 bis 19.00 Uhr und am


Donnerstag, den 21. März 2002, von 17.00 bis 19.00 Uhr

im Zimmer 1 der Landesmusikschule Hinterstoder die Haupteinschreibetermine statt.

Es werden Anmeldungen für jedes Instrument entgegengenommen. Weiters besteht die Möglichkeit eines Unterrichtsbesuches!

VI.
Einschreibtermine der Landesmusikschule Windischgarsten:

Die Einschreibtermine der Landesmusikschule Windischgarsten liegen am Gemeindeamt Hinterstoder auf. 

VII.
Einschaltung der Österreichischen Bundesforste AG:

Die Österreichische Bundesforste AG beabsichtigt die Weißenbachhütte (ca. 90 m²) zu vermieten. Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Forstbetrieb Molln, Tel.: 07584/3201-0 (Ing. Heribert Pfister); für eine Besichtigung Herr Ing. Rudolf Malek, 0664/9706978 zur Verfügung. Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Amtstafel.

VIII.
Dank des Kindergartens:

Der Pfarrcaritas-Kindergarten Hinterstoder bedankt sich bei Frau Michaux und beim Sozialdienst Hinterstoder für die großzügigen Spenden.

IX.
Mietwohnung gesucht:

Herr Martin Dürr sucht in der Gemeindegebiet Hinterstoder eine Mietwohnung (ca. 50 m²). Anfragen bitte an Herrn Dürr, Tel.Nr.: 0664/4524342.

Mit freundlichen Grüßen

Der Bürgermeister

Helmut Wallner

Informationen zum Volksbegehren

„Sozialstaat Österreich“

Aufgrund der im „Amtsblatt zur Wiener Zeitung“ vom 11. Jänner 2002 veröffentlichten Entscheidung des Bundesministers für Inneres, mit der dem Antrag auf Einleitung des Verfahrens für ein Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung „Volksbegehren Sozialstaat Österreich“ stattgegeben wurde, wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist

von Mittwoch, dem 3. April 2002,

bis einschließlich Mittwoch, dem 10. April 2002,

in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat außerdem das Geburtsdatum des (der) Stimmberechtigten zu enthalten.

Die Eintragungslisten liegen für Sie während des Eintragungszeitraumes im Gemeindeamt zu folgenden Zeiten auf:


Mittwoch, dem 3. April 2002, von
08.00 bis 16.00 Uhr,


Donnerstag, dem 4. April 2002, von
08.00 bis 20.00 Uhr,


Freitag, dem 5. April 2002, von
08.00 bis 16.00 Uhr,


Samstag, dem 6. April 2002, von
08.00 bis 11.00 Uhr,


Sonntag, dem 7. April 2002, von
08.00 bis 11.00 Uhr,


Montag, dem 8. April 2002, von
08.00 bis 20.00 Uhr,


Dienstag, dem 9. April 2002, von
08.00 bis 16.00 Uhr,


Mittwoch, dem 10. April 2002, von
08.00 bis 16.00 Uhr.

Eintragungsberechtigt sind alle Männer und Frauen, die am Stichtag (27. Februar 2002) das Wahlrecht zum Nationalrat besitzen und in einer Gemeinde des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz haben. Demnach sind alle Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, vor dem 1. Jänner 2002 (spätestens am 31. Dezember 2001) das 18. Lebensjahr (Jahrgang 1983 und ältere) vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind, berechtigt, sich in die Eintragungslisten einzutragen. Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz in einer anderen Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechts eine Stimmkarte.







